
 

  

   

 
 

10 Jahre nach der Finanzkrise: Perspektiven aus dem 
Globalen Süden 

 
Eine SÜDWIND-Veranstaltung in Kooperation mit der VHS Bonn 

 

Datum: 06. September 2018 
 

Ort: Saal 1.11, Haus der Bildung Bonn, Mühlheimer Platz 1, 53111 Bonn 
 

Zeit: 14:00 -18:30  

 
Im September 2018 jährt sich der Konkurs der Bank „Lehman Brothers“ und damit der 

Beginn der schwersten Finanzmarktkrise seit 1929 zum zehnten Mal. Seit dieser Krise 

leben Menschen auf der ganzen Welt unter dem Eindruck, die Folgen dieser Krise und die 

mit ihr eingetretenen Veränderungen bewältigen zu müssen. Kurzfristige Arbeitsverträge, 

Arbeitslosigkeit, schlechtere Arbeitsbedingungen und schwerere 

Finanzierungsmöglichkeiten für kleine Unternehmen sind Herausforderungen, mit denen 

Menschen auf allen Kontinenten zu kämpfen haben.  

 

Gesprochen wird dabei zumeist nur über Europa und Nordamerika, doch wie steht es um 

den Rest der Welt? Wie haben die Länder des Globalen Südens die Auswirkungen der 

Finanzkrise verkraftet und sind die sowieso schon armen Bevölkerungsteile vergessene 

Leidtragende?  

 

SÜDWIND hat sich beispielhaft mit der gesellschaftlichen und politischen Situation einiger 

Länder im Globalen Süden auseinandergesetzt, um Antworten auf diese Fragen zu finden 

und um zu zeigen, dass eine unbedachte Deregulierung der Finanzmärkte im Norden die 

Armutssituation der Menschen im Süden erheblich verschärft. 

 

Programm 

 

14.00 Uhr | Begrüßung 

 Martina Schaub (SÜDWIND) 

 N.N. (VHS Bonn) 

 

14:15 Uhr | Vorstellung der Rechercheergebnisse 

 Antje Schneeweiß (SÜDWIND) 

 

15:00 Uhr | Vortrag über die Situation in Indonesien 

 Prof. David Widihandojo (Yasa Luhur Foundation), Indonesien 

 

15:30 Uhr | Kaffeepause 

 

16:00 Uhr | Podiumsdiskussion 

 Dr. Pedro Morazan (SÜDWIND) 

 Prof. David Widihandojo (Yasa Luhur Foundation), Indonesien 

 Silvia Kreibiehl (Frankfurt School UNEP Collaborating Centre for Climate & 

Sustainable Energy Finance) 

 MdB Gerhard Schick (Bündnis 90/Die Grünen) 

 Barbara Schnell (KfW) 



 

 Thomas Jorberg (GLS Gemeinschaftsbank, angefragt) 

 

Moderation: Antje Schneeweiß (SÜDWIND) 

 

18:00 Uhr | Ende & Get Together 

 

SÜDWIND verbindet seine Recherchen mit entwicklungspolitischer Bildungs- und 

Öffentlichkeitsarbeit und trägt Forderungen in Kampagnen, Gesellschaft, Unternehmen und 

Politik. Durch Gespräche mit Verantwortlichen aus Politik und Unternehmen oder die 

Beratung von EntscheidungsträgerInnen in der Gesellschaft trägt das Institut so zu 

Veränderungen bei. 

 

Anmeldung unter: https://doo.net/veranstaltung/23283/buchung  

 

Kontakt: 

Antje Schneeweiß 

E-Mail: schneeweiss@suedwind-institut.de 

Tel.: 0228-763698-17 
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